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„Das ist die stillste 
Zeit im Jahr, immer 
wenn es Weih-
nacht wird.“,  die-
ses Lied kennen 
wir alle. 
Damit wird der Ad-
vent als eine stille 
Zeit ausgewiesen. 
Aber erleben wir 

die Wochen und Tage vor Weih-
nachten wirklich so, oder zeigen sie 
sich nicht doch von einer anderen 

Seite?  
 
Freilich sind diese Tage voller Träu-
me und Erwartungen, aber gleich-
zeitig auch kraftzehrend, weil sie mit 
Plänen und Aktivitäten ausgefüllt 
sind. Ist es uns wirklich recht, wenn 
wir uns vor den Karren der Geschäf-
tigkeit spannen lassen? Das fragen 
sich viele Menschen und suchen 
deshalb nach Wegen, um selbst 
ruhiger und besinnlicher zu werden. 
Die Natur, welche sich zurückge-
nommen und zur Ruhe begeben hat, 
könnte uns dabei ein wertvolles Vor-
bild sein. 
 
Seit einiger Zeit fällt mir bei Aktiv-
gruppen auf, dass sie für eine Ter-
minvereinbarung im Dezember nicht 
zu haben sind. Es heißt im Herbst: 
„Wollen wir dieses oder jenes heuer 
noch angehen?“ Oft höre ich dann 
die Antwort: „Gerne sind wir bereit, 
aber bitte nicht im Advent, da ist 
ohnehin so viel los.“ Ich schließe 
mich dieser Haltung an. 
 
Die Zeit der Vorbereitung auf Weih-
nachten ist für Eltern und viele Be-
rufstätige mit zahlreichen Terminen 
ausgefüllt. Diese kann man nicht 
einfach fallen lassen, denn auch sie 
stellen einen Beitrag zum Gelingen 
des Weihnachtsfestes dar. Man darf 
sich aber auch Zeit zum Träumen 
nehmen und Ruhe und Stille einkeh-
ren lassen. Aktivitäten, wie eine 
häusliche Andacht beim Advent-
kranz, das Mitfeiern des Gottes-
dienstes, der Rorate oder einfach 
eine Zeit für sich selbst zu nehmen, 
tun unserer Seele gut und lassen 
uns zur Ruhe finden. 

Das Titelbild des Pfarrblattes greift 
so eine Stimmung von Ruhe auf. 

Hier geht es nicht um vorweihnacht-
lichen Lichterglanz, sondern um den 
Blick auf die Natur, welche sich in 
Winterruhe befindet. 
Besonders auffallend prägt der 
schräge Baum am Bach den Vorder-
grund des Bildes. Scheinbar gefähr-
det durch seine Schräglage, verharrt 
er dennoch am Ufer und trotzt der 
winterlichen Kälte. Er weiß sich gesi-
chert und voller Lebenskraft, denn er 
ist „gepflanzt beim Ruheplatz am 
Wasser“. Es scheint, als schaue er 
dankbar hinunter zu seinem Lebens-
quell, dem Wasser. 
 
Die Zeit des Advents lädt alle ein, 
sich erneut den eigenen Kraftquellen 
zuzuwenden. 
 
Nach alter kirchlicher Tradition gibt 
es die „Rorate-Messen“, welche früh 
am Morgen bei Kerzenschein gefei-
ert werden. Rorate coeli desuper… 
heißt übersetzt: „Tauet Himmel von 
oben“ und stammt vom Propheten 
Jesaja. Der Text lautet weiter: „Ihr 

Wolken lasst Gerechtigkeit regnen! 
Die Erde tue sich auf und bringe das 
Heil hervor.“ Das ist der Grundge-
danke für den Advent. Es geht um 
die sehnsüchtige Erwartung des 
Beginns einer neuen Herrschaft. Da 
wäre es nicht sinnvoll, jetzt schon 
alle Energie aufzubrauchen. 
 
Vielmehr heißt es im Advent Kräfte 
zu sammeln und sich der Wurzeln 
unserer Lebenskraft zu besinnen. 
Dafür braucht es die Zeit der Stille 
und des bewussten Innehaltens. 
Schauen wir in diesen Wochen vor 
Weihnachten auf den, der auf uns 
zukommen will.  
 
Möge es uns - so wie dem Baum auf 
dem Bild - gelingen, uns dankbar 
dem zuzuneigen, der unsere Le-
benskraft sein will.  
 
Bei aller scheinbaren Unordnung in 
der Welt dürfen wir auf die göttliche 
Ordnung vertrauen, welche uns ei-
nen so großen Erlöser geschenkt 
hat. Es ist Christus, der Herr. 
 

Mag. Erich Weichselbaumer 
Pfarrer   

ADVENT -  S ICH SEINEN KRAFTQUELLEN ZUWENDEN 

„... wie leblos warten die Bäu-
me auf das kommende Jahr 
und schöpfen Kraft aus der 
Zeit der Ruhe …“ 

 
16:00 Uhr Segnung der Adventkränze in 
der Stadtpfarrkirche  
 
Anschließend laden die jungen und jungge-
bliebenen Männer der Katholischen Männer-
bewegung sehr herzlich zu selbstgemach-
tem Punsch und Lebkuchenspezialitäten im 
und vor dem Pfarrzentrum ein.  
 
Für Kinder steht natürlich auch alkoholfreier 
Punsch bereit. 
 
Nehmen Sie sich Zeit, diesen Abend bei 
Kerzenlicht, netten Begegnungen und Ge-
sprächen ausklingen zu lassen. 

TRADITION TRIFFT PUNSCH 

SAMSTAG,  1. DEZEMBER 

„... Tage voller Träume und 
Erwartungen…“ 
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GELUNGENE VERANSTALTUNGEN  IN DER PFARRE 

„Maudie“ begeisterte am 12. Oktober viele Gäste. Der 
Film handelt vom schwierigen Leben einer Künstlerin, die 
trotz ihrer Beeinträchtigung wunderbare Malerei zu Pa-
pier bringt. Das Team der KFB hat sich auch künstlerisch 
betätigt und die Kulisse zu diesem Film angefertigt. 

„Die Königin schweigt". Ein kleines, aber feines Publikum 
begeisterte Laura Freudenthaler mit der Lesung aus ihrem 
preisgekrönten Buch. Interessierte können das Buch in 
unserer Pfarrbücherei „Treffpunkt Buch und Spiel“ auslei-
hen. 

Hans & Hans - das eiserne Gespann der KMB. Als Dank 
und Anerkennung für ihren langjährigen Einsatz wurden 
Johann Schapfl und Johann Raab von Mag. Wolfgang 
Schönleitner (Abteilungsleiter der KMB) und Franz Plöchl 
(Leiter der KMB Eferding) mit einer Urkunde geehrt.  

Erntedankfest im Kindergarten. Gemeinsam mit Pfarrer 
Erich Weichselbaumer feierten die Kindergartenkinder und 
die Kindergartenpädagoginnen das Erntedankfest. Mit Gi-
tarrenbegleitung sangen die Kinder ihre Lieder als Dank für 
die reichen Gaben der Natur. 

Gedenkstätte der „still geborenen Kinder“. Unter großer 
Anteilnahme der Mitfeiernden wurde am Festtag Allerheili-
gen die Gedenkstätte jener Kinder gesegnet, denen der 
erste Schrei ins Leben verwehrt geblieben ist. 

Dr. Anton Pelinka. Auch die Schüler des Gymnasiums 
Dachsberg mit ihrem Professor Manuel Graf waren beein-
druckt von seinem Wissen über die Entwicklung Österreichs 
nach dem Krieg zu Wohlstand, Freiheit und Sicherheit. 
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SCHULKÜCHENPATENSCHAFT EFERDING 

Magnus MacFarlane-Barrow hat den Traum, dass kein Kind auf 
dieser Welt mehr Hunger leiden soll. Er hat 2002 mit seinem 
Schulernährungs-Programm „Mary´s Meals“ mit 200 Kindern be-
gonnen. Heute werden durch dieses Programm 1,2 Millionen Kin-
der in vierzehn der ärmsten Länder der Welt ernährt.  
 

Nahrung und Bildung geben Hoffnung 
 

Die Katholische Frauen- und Männerbewegung und die Bürger-
meister der Stadt Eferding, der Gemeinden Hinzenbach, Fraham 
und Pupping haben sich zum Ziel gesetzt, im Rahmen eines nach-
haltigen und solidarischen Projektes Magnus MacFarlane-Barrow 
bei seiner Vision zu unterstützen. 
 

Ziel ist es, die etwa 600 Kinder einer Schule mit einer täglichen 
Mahlzeit zu versorgen. Dazu bitten wir um Ihre Spende von jähr-
lich € 16,--. Wenn es uns gelingt, in den Gemeinden Spender für 
diese Kinder zu gewinnen, kommen wir dem Traum „Kein Kind 
auf dieser Welt soll mehr Hunger leiden!“ einen kleinen Schritt 
näher. 
 

Spenden an: Mary´s Meals 
Verwendungszweck „Schulküche Eferding“  
IBAN: AT02 3236 7000 0004 7779  

Infoabend im Pfarrzentrum Eferding  
 

18. Jänner 2019 um 19:30 Uhr 

Nähere Infos über Mary´s Meals auch unter  
 

www.marysmeals.at  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

STERN DER HOFFNUNG,  ADVENTSAMMLUNG 

Spenden zu den Projekten „Schulküchenpatenschaft“ und „Wasser zum Leben“ sind steuerlich absetzbar! 

Wasser zum Leben 
 

Das Leben der Kleinbauernfamilien in 
den Bergen Perus ist geprägt von 
Entbehrungen und harter Arbeit. Die 
Felder an den steilen Hängen werden 
mühevoll von Hand bestellt. Trocken-
heit bedroht die Ernte. Viele Kinder 
sind unterernährt. Carmelina und Ju-
lio sind Gemüsebauern im kleinen 
Dorf Carnachique in den westlichen 
Anden. Ihre Felder liegen auf 2.800 
Meter Höhe. Gemeinsam mit ihren 
Eltern, Kindern und sieben anderen 
Familien bestellen sie ihr Land. Sie 
pflanzen Salate, Tomaten und Zwie-
beln. Doch aufgrund des Klimawan-
dels bleibt der Regen immer öfter 
aus.  
 
SEI SO FREI hilft: Dringend benötigte 
Wasserbecken dienen als Speicher. 
Damit kann die Trockenzeit über-
brückt werden. MINKA, die lokale 
Partnerorganisation von SEI SO 

FREI, begleitet die Bergbauernfami-
lien bei der Umstellung auf biologi-
sche Landwirtschaft. Gewächshäuser 
mit Tunnelfolien bringen eine bessere 
Qualität und einen höheren Ertrag. 
Diese Starthilfe ermöglicht Selbst-
ständigkeit und sichert das Einkom-
men.  

Ihre Spende schenkt Wasser 
und Leben! 
 
- 25 Euro versorgen eine Fami-
lie mit Biosaatgut. 
 
- 43 Euro ermöglichen die An-
schaffung eines Ernte-Sets 
bestehend aus einer Scheibtru-
he, einer Pflanzenschere und 
einem Erntemesser. 
 
- 500 Euro kostet die Errich-
tung eines Wasserspeichers für 
eine Familie. 

Spenden an: SEI SO FREI 
Verwendungszweck: Adventsammlung 2018 
IBAN: AT93 5400 0000 0039 7562 

Oder bei der Adventsammlung bei den Gottesdiensten am 15. und 16. Dezember. 

Onlinespenden: 
www.seisofrei.at/spenden 
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„Der Herr aber ist der Geist, 
und wo der Geist  
des Herrn wirkt, 

da ist Freiheit“ (2 Kor 3,17).  
 

Firmvorbereitung hat den Sinn auf 
die Gabe dieses Hl. Geistes vorzu-
bereiten, mit der der/die Jugendliche 
in der Firmung besiegelt wird. Ju-
gendliche sollen bestärkt werden, ihr 
weiteres Leben in der Freiheit des 
Hl. Geistes als selbständige Perso-
nen zu leben.  
 

Die Firmung wer-
den wir am 
Pfingstsamstag, 
den 8. Juni 2019 
um 9:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche 
in Eferding mit 
MMag. Klaus 
Dopler feiern.  
Alle Jugendlichen, 
die bis zum 31. August 2006 gebo-
ren wurden und den katholischen 
Religionsunterricht besuchen, sind 
dazu herzlich eingeladen. 
 
Zwei Varianten der Vorbereitung 
 

Die Vorbereitung für diese Feier wird 
heuer auf zwei verschiedene Weisen 
erfolgen. Die Jugendlichen selber 
wählen aus, welche Vorbereitung sie 
bevorzugen. Diejenigen, die sich 
mehr mit dem Thema Firmung aus-
einandersetzen wollen und diese 
Bestärkung auf ihrem Weg ins Er-
wachsenwerden intensiver erfahren 
möchten, werden die Variante  
„Firmvorbereitung plus“ wählen. 

Diejenigen, die sich eine Basisvorbe-
reitung wünschen, werden sich für 
die Variante „Firmvorbereitung 
basics“ entscheiden.  
 
Elternabend 
Was sich hinter diesen beiden Vari-
anten genauer verbirgt, wird am 
Freitag, dem 25. Jänner 2019 um 
19:00 Uhr im Pfarrzentrum Efer-
ding St. Hippolyt, vorgestellt. 
 
Dieser Termin ist für alle Jugendli-
chen sowie einen Elternteil ver-
pflichtend.  
Dort erhalten die Firmlinge das An-
meldeformular und haben eine Wo-
che Bedenkzeit, für welche Vorberei-
tungsvariante sie sich entscheiden 
wollen.  
 
Weitere Informationen bei: 
Maria Traunmüller 
Pastoralassistentin 
Tel.: 0676 8776 6064 

GEMEINSAM ZEICHEN SETZEN –  STERNSINGERAKTION  2019 

Zum Jahreswechsel bringen die 
Sternsinger/innen die Friedensbot-
schaft und den Segen für das Neue 
Jahr. Ihr Einsatz gilt notleidenden 
Mitmenschen in den Armutsregionen 
der Welt. Mit großartiger Hilfe der 
österreichischen Bevölkerung wer-
den jährlich rund 500 Sternsinger-
Projekte in 20 Ländern Afrikas, Asi-
ens und Lateinamerikas unterstützt. 

Die Sternsinger-
Spenden verhelfen heu-
er im Besonderen Kin-
dern und Jugendlichen 
auf den Philippinen zu 
besseren Bildungsmög-
lichkeiten. Es werden 
Projekte unterstützt, die 
Jugendlichen und Kin-
dern die Chance geben, 
eine Berufsausbildung 
oder Schule zu absol-
vieren.  
 

In der Pfarre Eferding 
werden die Sternsinger vom 27. De-
zember 2018 bis zum 5. Jänner 
2019 unterwegs sein. Die Gebietslis-
te mit den Terminen, wann die Stern-
singer kommen, wird wieder vor 
Weihnachten in der Kirche aufge-
hängt werden und auf der Homepa-
ge ersichtlich sein. 
 
Sternsingerproben im Chorraum im 

Pfarrzentrum (1. Stock): 
 

So., 09.12.2018 um 10:30 Uhr 
So., 16.12.2018 um 10:30 Uhr 
Ich lade alle Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene ganz herzlich ein, beim 
Sternsingen mitzumachen! 
Für Fragen und Informationen stehe 
ich gerne zur Verfügung: 
 

Maria Traunmüller 
Pastoralassistentin 

Tel.: 0676 8776 6064 

VORBEREITUNG AUF DIE F IRMUNG 
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INFOBOX 

Wussten Sie, dass … 
 

… als Erntedankopfer insgesamt  
€ 7.385,85 für die Gedenkstätte für 
still geborene Kinder und die Sanie-
rung des Südportals gespendet wur-
den? 
 

…. Sie die wöchentlichen Verlautba-
rungen auch per Mail bekommen 
können? Anmeldung unter: 
https://www.dioezese-linz.at/eferding 
 

…. Mag. Gilbert Schandera, früherer 
Kaplan von Eferding, zwei Bücher 
(„Markierungen“ und „Durch beweg-
te Zeiten“) geschrieben hat und die-
se in neuer Auflage wieder im Buch-
handel erhältlich sind? 
 

… durch die Kollekte am Weltmis-
sionssonntag € 935,27 und durch 
den Verkauf von fair gehandelten 
Pralinen € 495,00 an die MISSIO 
überwiesen werden konnten?  
 

… der Chor Contrapunctus Floridus 
am 2. Dezember um 17:00 Uhr im 
Bräuhaus ein Adventkonzert veran-
staltet und Sie herzlich dazu eingela-
den sind?  
VK-Karten erhältlich bei den Chor-
mitgliedern und der Raika Eferding. 

Wir laden sehr herzlich zu unseren Bilderbuchkinos 
ein: 
 

Jeweils von 16:00 bis 17:30 Uhr im 
Jungscharraum des Pfarrzentrums. 
 

Eintritt pro Kind (ab 3 Jahren) € 3,-- 
 

Wir freuen uns auf dich! 

PFARRCHRONIK 

Taufen  
Lorenz Mattle, Rene Weißensteiner, Laura und David Stadlmayr, 
Christian Steininger, Laura Henetmayr, Marie Elisabeth Leppen 

Trauung 
DI Norbert Weigl und Andrea Hoffman MA 

Todesfälle 
Edith Rötzer, Margareta Bauer, Christian Hinterhölzl, Rudolf Knoll, 
Gerhard Stadlmayr, Karl Obermayr, Hedwig Schwarzinger, Theresia 
Glas, Mathilde Mayr 

Liebe Eltern, 
 

gerne besucht der Nikolaus am   
5. und 6. Dezember Ihre Familie. 
 

Sie erhalten die Anmeldeformulare in der Pfarrkanz-
lei, am Schriftenstand und über die Homepage der 
Pfarre. 
 

Anmeldung: Bis 30. November in der Pfarrkanzlei. 

des Fachausschusses „Einladend Kirche sein“ 

N IKOLAUSAKTION 

25.1.2019 
Der Regenbogen-
fisch kehrt zurück 

B ILDERBUCHKINO 

L ITERARISCHES CAFE -  EIN ZICKIGER L IEDERNACHMITTAG 

„Die Familie und die Mädchen“ 
 

Sonntag 03. Februar 2019, 16:00 Uhr  
 

im Pfarrzentrum St. Hippolyt 

DIE MÄDCHEN sind zurück! 
 

Mit aller Macht. Mit eigener Familie im Schlepptau. Mit Erlebtem, Zer-
kautem und Unverdautem. 
Mit Erinnerungsfotos und Zukunftsvisionen. Mit verheilten und offe-
nen Wunden. Mit und ohne, aber ganz und gar! 
So ratschen und singen, grübeln und scherzen die Schauspielerinnen 
Julia Ribbeck und Christiane Waak über Sinn und Unsinn von bösen 
Tanten und garstigen Neffen, Zusammenhalt und Loslösung. 
 

Ja, es wird zickig.  
 

Aber auch schön und schwer und bunt und voller Liebe! 
Mit Liedern u.a. von Peter Alexander, Bosse, Reinhard Fendrich und 
Werken aus der eigenen Feder der beiden. 
 

Ob schwarzes Schaf oder Übervater: David Wagner am Klavier kom-
plettiert die Mädchen-Familie. 
 

Karten: Sparkasse Eferding € 12,-- bzw. Abendkasse € 14,-- 
 

 

Das Katholische Bildungswerk Eferding freut sich auf Ihren Besuch. 

22.2.2019 
Vielleicht und 
Guck-Guck! 
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Kanzleizeiten Pfarrkanzlei: 
 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
9:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 
 

Ferien:  
Mittwoch, Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr 

Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt 

 

04. Februar 2019 

Impressum 
 

Medieninhaber Katholische Pfarrgemeinde Eferding 
Redaktion Erich Weichselbaumer, Erika Schapfl, 
  Viktoria Anna Schapfl, Silvia Wenzelhuemer 
  alle Kirchenplatz 2, 4070 Eferding 
Satz, Layout Erika Schapfl, Franz Plöchl, Stefan Bauer 
Druck  Werbehaus Wambacher, 4070 Eferding 
Fotos  Pfarre Eferding 

   November 2018 

Mi 21. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

Mi  28. 08:00 Frauenmesse 
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

   Dezember 2018 

Sa 01. 16:00 Adventkranzsegnung 
anschl. Punsch und Lebkuchen 

So 02. 09:30 Aufnahme neuer MinistrantInnen 

Mi 05. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

Do 06. 14:00 Pensionistinnenrunde 
Adventliches Beisammensein 

So 09. 10:30 Sternsingerprobe und Einteilung 

Mo 10. 19:30 KMB Männerrunde 
“Adventgedanken“  GH Hiaslwirt 

Sa 
So 

15. 
16. 

 SEI SO FREI 
KMB Adventsammlung 

So 16. 10:30 Sternsingerprobe und Einteilung 

Sa 22. 19:00 Bußfeier 

   Jänner 2019 

So 06. 09:30 Gottesdienst mit den Sternsingern 

Mi 09. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

Do 10. 14:00 Pensionistinnenrunde 
Monika und Franz Auer 

Eine Reise nach Kolumbien 

Fr 11. 16:00 Frauenherbst in Hartkirchen  
Friedensgebet  

Mo 14. 19:30 KMB Männerrunde 
Coil Innovation GH Hiaslwirt 

Fr 18. 19:30 Mary´s Meals  
Schulküchenpatenschaft 

Infoveranstaltung im Pfarrzentrum 

Sa 19. 19:00 Ökumenischer Gottesdienst 
Stadtpfarrkirche; Gebetswoche  

zur Einheit der Christen 

Mi 23. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

Fr 25. 19:00 Firminformations– und  
Anmeldeabend 

   Februar 2019 

So 03. 16:00 Literarisches Cafe 
Pfarrzentrum 

Mi 06. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

Do 07. 14:00 Pensionistinnenrunde 
Fasching ist´s 

So 10. 09:30 Familiengottesdienst 
Pfarrzentrum 

Mo 11. 19:30 KMB Männerrunde 
Kirchenglocken mit OBM Siegfried 
Adlberger, Glockenreferat Diözese 

Mi 20. 14:00 SelbA-Runde im Pfarrzentrum 

   März 2019 

So 03. 09:30 Kindergottesdienst  
Pfarrzentrum 

Mi 06. 14:00 SelbA-Runde 

Do 07. 14:00 Pensionistinnenrunde 
Die Weihe des Diakons/Diakonin? 

Fr 08. 16:00 Frauenherbst 

Domfrauen im Linzer Mariendom 

So 10. 09:30 Firmvorstellgottesdienst 
Stadtpfarrkirche 

Mo 11.  19:30 KMB Männerrunde 
Religion in den Schulen 

ADVENT– UND 

WEIHNACHTSZEIT  
 

Samstag,  1. Dezember  
16:00   Adventkranzsegnung 
  anschließend Punsch 
  und Lebkuchen 
  im Pfarrzentrum 
 

Mittwoch,  5.12., 12.12. und 19.12.  
06:30   Rorate 
  anschließend Frühstück 
  im Pfarrzentrum 
 

Samstag, 22. Dezember  
  Bußfeier 
 

Montag,  24. Dezember  
  Hl. Abend 
16:00  Kindermette 
 

22:00  Feierliche Christmette 
 

  Reimannmesse 
  Pastoralmesse in C 
  Transeamus 
  Chor, Soli u. Orchester 

 

Dienstag, 25. Dezember (Hochfest 
  der Geburt des Herrn) 

 

08:00   Hl. Messe 
 

09:30   Weihnachtshochamt  
 

  Morgenmesse von 
  Johann Josef Fux 
  Missa matutina KV 20 
  Chor, Soli u. Orchester 
  Orgel:  
  Michaela Deinhamer 
  Gesamtleitung: 
  Valentin Pittrof 
 

Mittwoch, 26. Dezember  
  (Fest des Hl. Stephanus) 
08:00  Hl. Messe 
09:30  Hl. Messe  
 

Montag,  31. Dezember 
16:00   Jahresdankfeier 
 

Dienstag, 1. Jänner (Neujahr) 
08:00   Hl. Messe 
09:30   Hl. Messe 
 

Sonntag, 6. Jänner  
  (Erscheinung d. Herrn) 
08:00  Hl. Messe 
09:30  Sternsingergottesdienst 

IHR JAHRESDANKOPFER  
 

wird für die Sanierung des 
 Westportals und die Gedenkstätte 
für still geborene Kinder verwendet. 

 

Für jene, die ihren Beitrag mittels 
Zahlschein leisten wollen, 

liegen diese in der Kirche auf. 
 

Allen Spender(inne)n schon jetzt 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 

Gesegnete Weihnachten  
und alles Gute für 2019 

wünschen Ihnen die Seelsorger 
der Pfarre und die  

Mitarbeiterinnen im Pfarrhof 
 

Erich Weichselbaumer 
Maria Traunmüller 

Johann Stöllnberger 
Viktoria Anna Schapfl  

Poldi Knoll 

Ein frohes Weihnachtsfest  
Gesundheit und Gottes Segen  

im neuen Jahr 
 

wünscht das Team Ihrer  
Kirchenbeitrag–Beratungsstelle 

• Jeden Freitag wird um 18:00 Uhr in der Pfarrstube des Pfarrzentrums Rosenkranz gebetet. 
• Jeden ersten Dienstag im Monat ist nach der Abendmesse Anbetung in der Hl. Geist Kapelle. 
• Jeden zweiten, dritten und vierten Dienstag ist nach der Abendmesse Bibel-Gebetskreis im Pfarrzentrum. 



Diese Argumente haben Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie bitte mit der Pfarrkanzlei, dem Chorleiter oder 
den Chormitgliedern Kontakt auf. Im Namen der Pfarre bedanke ich mich beim gesamten Chor für seine Bereit-
schaft und seine „musikalischen Geschenke“ und wünsche ihm und seinem neuen Leiter alles Gute. 

Erika Schapfl 

Nach der Sommerpause tritt ein neuer Mann in die Fußstapfen von Rudolf Bugner, 
der drei Jahre lang mit dem Kirchenchor musikalisch gut unterwegs war. 
 

Valentin Pittrof ist neuer Leiter des Chores der Stadtpfarre Eferding. 
 

Er selbst bezeichnet sich als „Grünschnabel“ in den Reihen der Chorleiter, was ja 
angesichts seines jugendlichen Alters nicht weiter erstaunlich ist. Nichtsdestotrotz 
erkennt man schon nach ganz kurzer Zeit, dass er ein sehr hohes Maß an Musikwis-
sen und -verständnis, aber auch jene Freude und Motivation mitbringt, die für die 
Leitung eines guten Chores notwendig sind. Und die Freude an der Musik wurde ihm 
ja quasi in die Wiege gelegt, denn schon Hauptschuldirektor Wilhelm Pittrof, der 
Großvater von Valentin, leitete einst mehrere Chöre und ab 1955 knapp 30 Jahre 
lang auch den Kirchenchor. Im folgenden Interview gibt der sympathische junge 
Mann Einblicke in seine Hobbies, seine Motivation und seine Wünsche. 

VALENTIN P ITTROF—NEUER LEITER DES K IRCHENCHORES 

Valentin, du bist der Spross einer Eferdinger Musikerfamilie. 
Was verrätst du uns über deine Person? 
 
Ich bin 32 Jahre alt, beruflich in der Steuerberatungskanzlei Holzin-
ger & Partner in Fraham tätig und wohne seit 8 Jahren in Hartkir-
chen. Meine Hobbies sind neben Chorsingen (Hard-Chor Linz, davor 
auch im OÖ Landesjugendchor und Davidchor) Musik hören, Lesen, 
meine ehrenamtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz und Kraft holen in 
der Natur. Weiters spiele ich Saxophon und viele werden mich daher 
auch vom Musikverein Eferding kennen. 
 
Was ist für dich das Reizvolle und Spannende an der Rolle ei-
nes Kirchenchorleiters? 
 
Kirche und Musik gehören für mich untrennbar zusammen und gera-
de die Kirchenmusik wie sie in Eferding gelebt wird finde ich sehr 
herausfordernd. Denn in Eferding ist es ja Tradition, dass bei 
Hochämtern „klassische“ Messkompositionen mit Chor und Orches-
ter aufgeführt werden. Darüber hinaus sprechen mich die vielen 
Facetten von Musik an, welche ich nun mitgestalten darf. Musizieren 
ist für mich stets aktiv und lebendig. Die Spannung liegt für mich in 
der künstlerischen Auseinandersetzung mit Musik von der Vergan-
genheit bis zur Gegenwart. Daher freue mich auch auf die Auffüh-
rungen und die dazu nötige intensive Probenarbeit. Sehr dankbar bin 
ich über die herzliche Aufnahme durch den Chor und für die Unter-
stützung durch die OrganistInnen Mag. Michaela Deinhamer und Dir. 
Ernst Raab. 

Auf welche Messe dürfen wir uns in der Weihnachtsliturgie freu-
en? 
 
Am 25. Dezember wird die Missa matutina KV 20 (Morgenmesse) 
von Johann Josef Fux (ca. 1660-1741) erklingen. Diese Messe wur-
de in Eferding vor fast 40 Jahren unter der Leitung meines Großva-
ters mehrmals aufgeführt. Fux gilt als der bedeutendste österreichi-
sche Barockkomponist und hatte zu Lebzeiten als Hofkapellmeister 
den höchsten Musikerposten im Habsburgerreich inne. In der Christ-
mette wird mit der sogenannten „Reimannmesse“, Pastoralmesse in 
C von Ignaz Reimann auf Bewährtes zurückgegriffen. Außerdem 
freut es mich sehr, dass mein Bruder Franz in der Mette wieder das 
„Transeamus“ singen wird.  
 
Chöre sind eigentlich immer auf der Suche nach neuen Sänge-
rinnen und Sängern. Warum sollen sich gerade auch junge Men-
schen fürs Chorsingen – auch klassischer Werke - begeistern?  
 
Chorsingen ist Sport für Körper, Geist und Seele. Weiters bilden die 
„Klassiker“ der (Kirchen)Musik (wie Mozart, Haydn, Bruckner und 
Co.) gerade auch für Jugendliche und Musikschüler eine ideale Er-
gänzung zum Unterricht. Aktives Musizieren bedeutet mehr Spaß 
und Freude als nur Zuhören und die versierten Chormitglieder im 
Kirchenchor erleichtern den Einstieg ins Gesangsleben. Und nicht 
zuletzt - weil das Singen und Musizieren als Gemeinschaftserlebnis 
einen Feiertag erst richtig zu einem solchen macht. 

 

Chorausflug zum „Steiner Felsen“ 


